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Wegbeschreibung:

Als absolute Highlights der Naherholung mit fast 
schon himmlischer Ruhe und atemberaubenden Pan-
oramas dürfen dabei das Nöttinger Ranntal, der Frau-
enwald mit Seewiesenquellen und Stockmühlseen, 
der Wilferdinger Altenberg und der Singener Hege-
nach nicht fehlen! Der Radrundwanderweg führt ge-
nauso über asphaltierte Straßen wie über größtenteils 
geschotterte Wirtschaftswege. Die Stammstrecke der 
„Panorama- und Naherholung“-Route lässt sich dem-
nach problemlos mit handelsüblichen Touren- oder 
Trekkingrädern bewältigen. Die Varianten der roten 
Route (rote, gestrichelte Strecken) führen auch gerne 
mal durch unwegsames Gelände. Hier empfehlen wir 
ausdrücklich auf geländetaugliche Fahrräder zurück 
zu greifen! Die „Panorama- und Naherholung“-Rou-
te ist teilweise sehr anspruchsvoll. Genau wie beim 
„Schönes Remchingen“-Rundweg kommen hier auch 
heimatgeschichtlich interessierte Radfahrer auf ihre 
Kosten: Das eingetragene Kulturdenkmal der zwei-
bogigen Sandsteinbrücke über den Kämpfelbach von 
1741 mit ihren denkwürdigen Hochwassermarken 
vom 28.10.1824 und 01.08.1851 sowie das kurz davor 
befindliche Kriegerdenkmal von 1899 befinden sich 
unweit des alten Singener Ortskerns. Die familienge-
führte Köber-Mühle mit ihrem denkmalgeschützten 
Mühlrad schließt sich an. Unweit des nördlichsten 

Panorama- und Naherholung Route

Diese Route steht ganz im Zeichen der attraktiven 
Landschaft und des herrlichen Panoramas rund um 
die Gemeinde Remchingen.

Startpunkt: Der Einstieg ist eigentlich überall ent-
lang der Route möglich; 
empfohlener Einstieg: Neue Ortsmitte, Parkplatz bei 
der Kulturhalle Remchingen.

Punktes der Stammstrecke im Singener Hegenach 
beim Obst- und Gartenbauverein befindet sich an 
einer Weggabelung das sogenannte „Bürkleskreuz“. 
Ein weiteres Kleinod am Wegesrand und im Alltag 
überwiegend unbeachtet, erzählt es doch eine span-
nende Geschichte aus dem alten Singen.
Weiter nördlich wartet die Bärenhütte nach steilem 
Anstieg auf den müden Biker. Die Benutzung der über-
dachten Feuerstelle und der Toilette ist nach vorheri-
ger Anmeldung bei der Gemeinde gestattet! Nähere 
Infos erteilt das Rechnungsamt im Rathaus Singen 
unter der Tel.Nr. 07232/7979-45. Die Stammstrecke 
der „Panorama- und Naherholung“-Route wurde 
deshalb nicht weiter Richtung Norden fortgeführt, da 
beim Wasserhochbehälter das schönste Panorama 
zu genießen ist. Unweit der Stammroute auf Nöt-
tinger Gemarkung lädt die „Drei-Täler-Blick“-Hüt-
te oberhalb des Sportplatzes dazu ein, seinen Blick 
sprichwörtlich „über drei Täler“ schweifen zu lassen 
und Rast einzulegen.
Das Schloßbad und die Kulturhalle als Freizeit- und 
Kulturzentrum Remchingens liegen ebenso in Schlag-
distanz zum Radrundwanderweg.
So wie man den „Schönes Remchingen“-Rundweg 
ausbauen oder mit der „Panorama- und Naherho-
lung“-Strecke kombinieren kann, ist es selbstver-
ständlich auch andersherum möglich.
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